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AQB Gemeinnützige Gesellschaft für Ausbildung, Qualifizierung und Beschäftigung mbH 

Magdeburg 

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2018 

.. Grundlagen des Unternehme11s 

Durch Beschlussfassung der Stadtvernrdneten wurde die AQB gGmbH am 31. Mai 1991 gegründet. 

Unternehmensgegenstand sind Maßnahmen zur Verbesserung der Beschäftigungsstruktur sowie die 

Jugend- und Altenpflege In Magdeburg (insbesondere: Vorbereitung u~d begleitende Betreuung bei 

der Durchführuh·g von Projekten wie Sicherstellung der Finanzierung durch Einbeziehung Verschie~ 

deher Mittel der Arbeitsförderuhg; selbstlose Unterstützung von Personen mit nur geringen Bezügen . 

i.S.v. § 53 Nr. 2 AO; Mitwirkung bei der Betreuung von Jugendlichen :und alten/kr~_nken· Menschen; 

Ausbildung und Qualifizierung) . 

Oie AQB gGmbH verfolgt auss~hließlich und unmittelbar gem·einnü~zige Zwecke i. S. d. Absc~~itts · 

,,steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnuhg. Die Gesellschaft ist selbstlqs tätig, sie verfolgt · 

. nicht in ersten Linte eigenw1vtschaftiich~ ·zie!e. .-. ·"'; ···, · -~; l i , -~ -: -~-! -~-:t: 1 ~• .~,(:t: '-'":'"~'T.--?."·-:. :-:<~5.~~· ~~-.!°:;,~ 

Eine VeränderünQ der Grundlagen des Unternehmens fand in 2018 nicht statt. 

Wirtschaftsbericht · 

Gesamtwirtschaftliche und br.anchenbezogene Rahinentiedi~_gui)gen -"'"d deren'. Verände-
·.-u~ge~ 1~·ver91eich zu~-vorjahr · . . . . · -.· ,· - . . ... - .. ,_ - --·· · .... .. . 

Wie in den Vorjahren ist auch für das Geschäftsjahr 2018 festzustellen, dass sich die Gesamtsituation 

am allgemeinen Arbeitsmarkt verbessert hat. Die Arbeitslosenzahl Jn der Bundesrepublik _hat sich 

vergleichsweise weiter verringert. 

Für die Landeshauptstadt Ma·gdeburg ist zu resümieren, dass sich die Zahl der La~gzeitarbeitslosen _ 

dennoch verstetigt hat. pie Langzeitarbeitslosen mit multiplen Vermittlungshemmnissen, die die Ziel

gruppe aller Beschäftigungsprojekte der AQB gGmbH i~t, konnte auch in 2018 vom gesamfge_sell- . 

schaftHchen Aufschwung nicht partizipieren. 

Gesclhiäif'tsverlaiuf 

Hauptaufgabe der AQB gGmbH bestand auch 2018 in der intensiven Beteiligung der Umsetzung des 
.. . , 

arbeitsmarktpolitischen _ Programr:ns der Landeshauptstadt Magdeburg. 
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Die Entwicklung der Arbeitslosenzahlen in der Landeshauptstadt Magdeburg stellte sich im Jahr 2018 

folgendermaß·en dar: 

z:u Jahresbeginn-wa~enll.457 Personen arbeitslqs gemeldet (Q~ote von 9,3 -%}, d~von ware~ 8.357 

PersonE:n im 5GB II - R.echtskreis registriert. 

,Im Dezember des Berichtszeitraumes betrug die Arbeitslosenzahl 10.158 (Quote von 8,2 %), davori 

waren 7.569 im Rechtskreis des 5GB II verzeichnet. 

-Die Zahl der Lang~eit~rbeitslosen hat sich in den letzten Ja.hren nich,t wesentlich verändert (2017 

waren es im Dt.Jrchschnitt 8.754 Personen und 2018 durchschnittlich 8.132 Personen, die als lang-. . . . . . . . . . . . . . 

zeitarbeitslos eingestuft werden). Damit ist dte Tendenz als leicht positiv zu betrachten. 

. Zur Beschäftigung der g_enannten Zielgruppe · stell{die Landeshauptstadt -zur Finanzierung der auf-- . . . . . 

· tretenden Verluste und für Betrrebskosten EUR 1,466.900 zur Verfügung. -Weiterhin · wurden : 

EUR 51.~22 für Investitionen bewilligt. 

. Zur Finanzierung arbeitsförderlicher Projekte wurden in 2018 hau~tsächlich Mitteldes Jobcenters 
. ... - ... 7· ,r-,.- · ....:.·._r· 1-- ~:v, ,-~ : · · :f::·- -.··· -· ; · ;·· ~"· . .. ,- ~>.- ... : -~ ·.::;~:-._~ .·. _:_ · :t ... ~- · ·-· · __ :, .... ,. ....... . -·~, ,;. .... :-··· ·•..:.... •. _.,.\. ., ·· .- -~-~~: · · · · .' · .;... ~·;·-- : :_;:-..• -. , · ·. 

·· ·._ ·-· ·- · ··· ·:·.r-ä"ndeshaUptstadt Magdeburg, des Europäisc~en Sozialfonds, L~ndesm1ttel und des Vertusta,usgleiths: · 
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eingesetzt. 

In den Vorjahren fand regelmäßig eine Trägerinformationsveranstaltung statt,auf der die Einschät

zung der Vorjahre und ein Ausblick auf das nächste Förderjahr erfolgte. Dieses fand für das Ge

schäftsjahr 2018 erstmals nicht statt . 

-:-In:-ei_rien:, ;:i:rä.:9~:r.e!w~¼l~~w;~~A -,ll)1~[9~,~ '~~e J:9.rq~r.wiori~~t~_~Jpr, ~-~~}_~ ~_r: ?.O,l~ au~~-'¾l-~~P1;:~~,J~'Mter.;~ .• ,:., 
von den annähernd gleichen Eintrittszahlen wie in 2017 ausgegangen; was eine positive Einstimmung 

in das Jahr 2018 zuließ. 

Fast alle Maßnahmen_, die bis ~1. Januar bzw. 28. Februar 2018 bewilligt waren, konnten mit einer 
. . 

Laufzeit bis zu einem Jahr verlängert werden, so dass das.Jahr 2018 insgesamt positiv begann. Die 

AQB konnte das Jahr 20·1~ mit 525 beschäftigten Personen b~ginn~n. . 

Bereits zum vierten Mal wurde im Vorfeld mit der Landeshauptstadt Magdeburg, dem Jobcenter. Lan

deshauptstadt Magdeburg und der GISE GmbH (als zweite städtische Beschäftigungsgesellsch-~ft) 

·- eine Prioritätenliste erarbeitet, nac:h der die Bewilligung im Jobcenter erfolgen sollte. 
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Wie oben erwähnt, waren die Erwartungen an das Geschäftsjahr 2018 durchweg positiv, was sich. 

allerdings schon im ersten Quartal änderte. Aufgrund der Nichtregierungsbildung in Berlin wurde den 

Jobcentern deµtschlandweit eine vorläufige Haushaltsführung bis zum 30. Juni auferlegt, was zur 

Folge hatte, dass nur wer:iige Maßnahmen bzw. Maßnahmen mit erheblich reduzierter Teilnehmerzahl 

bewilligt wurden. Dieses hatte auch gravierende Auswirkungen auf die Beschäftigungsprojekte der -
. . . 

AQB. Bereits mit Partnern abgestimmte un.d auch e1ngereichte Maßnahmen konnten nicht zeitnah · 

umgesetzt werden und wurden auf unbestimmte Zeit verschoben. Eine.Besse~ung trat erst zur zwei~ 

ten Hälfte des Jahres ein. 

Die niedrigste Beschäftigtenzahl im Jahr 2018 lag im Juli mit 427 Beschäftigten, die höchste Teilneh-
. . 

merzahl war.jedoch im Januar mit525 Beschäftigten zu verzeichnen . 

Bei Betrachtung des Jahresvergleiches 2017/2018 ist eine Abweichung v~:m 12,57 % erkennbar. Da 

die Maßnahmen zur Versorgung sozial bedürftiger Pe~sonen (Tafel Magdebtlrg, Möbel- und Haus

. ratservic::e und Secondhandshop) über das Bundesprogramm SoTA finanziert wurden, konnten diese 
. . . 

_ohne Unterbrechung bis zum Ende des J~hres 2018 fortgeführt werden. 

Ein Anstieg der Bewilligung ist ab Sommer 2018 zu verzeichnen, es konnten fast alle geplanten 

Pi:9je~~, wenn auch mtt ·etnern -~etgpät:-eten~r-t13~ktar.falig be·gonn"eri wefderf/ Auch"MlfäHati'me\r,\H~'~~L.''.i',':;t;'.,.,,;~~!2'".' 
ih der Prioritätenliste reiativ weit hinten standen, konnten so noch beg:cinnen werden, mit einer Be- . . 

willigung vorerst bis zum 31. Januar/28 . .Februar 2019. 

·oie. Speridenbereitschaft der Magdeburger und auch der großen Lebensmittelketten in und um Mag

deburg ist nach wie vor ungebrochen. Einen Versorgungsengpass, wie er insbesondere in den klei- . 

neren Tafeln zu verzeichnen ist, haben wir in Magdeburg nicht. Auch die regelmäßige Mittagsversor

gung kann weiterhin abgesic~ert werden . . . 
-- ~ ·-. ~~ .,, ~ .:~:.:..~· .:":'"....:.:; . .',,:,J. . .;;~.·. ~ · .. ...:.~-.~- . :.:~.-: . { -.i.; > .- ·. _,, . - - .... ,.,. . . :-~:!;...,· .l~~ ~ : :;...:._ ~ .,.;;; ~ _..:.:..:.;~ . 

. Als Höhepunkte für die Tafelkunden waren im Geschäftsjahr 2018 der Osterbrunch i~ der Texaskiste, 

die Kinderweihnachtsfeier im AMO-Kulturhaus und der Weihnachtsbrunch ebenfalls in der Texaskiste 

anzusehen. 

. . . . 

Am 21. Juni 2018 fanden ·sowohl die Rezertifi~ierungen des Qualitätsmanagementsyste~s nach DIN 

ISÖ 9.001:2015 ais auch die Träger- und Maßnahmezertifizierung nach AZAV durch die TÜV Mana

. gementservice GmbH München erfolgreich statt. Damit hat die AQB auch weiterhin die Berechtigung, 

neben den originären Maßnahmen der Arbeitsförderung auch Vermittlungen auf Vermittlungsgut-
. . . . 

schein und Maßnahmen im Bereich Aktivierung und. berufliche Eingliederung durchzuführen. Im Be-

richtszeitraum konnte !Vermittlungsgutschein abgerechnet werden, 26 Teilnehmer wurden im Rah

men von Aktivierungsmaßnahmen betreut ; davon 3 Teilnehmer mehrfach. 
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Obwohl die Arbeitsvermittlung, die Unterstützung bei der Erstellung von .Bewerbungsunterlagen so

\Yie die Vorbereitung auf Bewerbungsgespräche nicht mehr explizit Maßnahmebestandteil ist, sieht 

die AQB ihre Verantwortung auch weiterhin darin, den Teilnehmern bei der Suche und Vermittlung 
. . . 

i~ den regulären Arbeitsmarkt Unterstützung zukommen zu lassen. Im Berichtsjahr 2018 konnten 

9 Maßnahmeteiinehmer durc~ aktive Unterstützung des Bereiches Arbeitsvermittlung in den Arbeits·: 

markt vermittelt werd~n, davon 4 Frauen. 

Um ~uch weiterhin den Arbeitgeberpflichten hinsichtlich des Gesundheits- und Arbeitsschutzes .ge

recht zu werden, wurden zum 1. Januar 2018 neue Verträge mit einem Ingenieurbüro für Ärbeitssi- . 

. cherheit (Fa. Appelt in Barleben) und einem Facharzt für Arbeitsmedizin (Dipl.-Med. Pät~el - Fa~ha~t . . 

für Arbeits- und Präventivmedizi~) a~gesthlossen. ber Arbeitsschutzausschuss; dem neben dem Be.

triebsarzt und Sicherheitsingenieur die Geschäftsführerin, der Sachgebietsleiter für Arbeitssicherheit 

und Technik der AQB und 4 weitere Mitarbeiter angehören, tagte quartalsweise. 

Lage · 

Ertragslage 
. --- ·~~-:;:~. . -~~-~ . -~:-;J . ~ ::"· .... .. . .. : .: . . - · . 

Zum Ausgleich der Verluste . aus arbeitsförderlichen Maßn-ahmen hat die Gesellschafterin Landes-
- . . . . . 

hauptstadt Ma·gdeburg der AQB Mittel in Höhe von EUR 1.518.222,91 zur Verfügung gestellt, darin 

.enthalten waren Investitionsfördermittel in Höhe von EUR 51.322,91. In Anspruch genommen wur

den EUR 1.257.130,08. 

· Im Zuständigkeitsbereich des Jobcenters Landeshauptstadt Magdeburg ·werden Maßnahmen nach 

. ·-: v --~,,.- ~·- ·1s . · -,{ier-Föi:d~a0'.:¾~~t~.S§;/~~9!},~It;.; ·~ß.ll~~u,fyy~0,9?e.n.!S.,S!J~~!.@!dDi-ff-~tfaMA,6t1,t~~~.t~!if//Q~g~0~J..&~;.,+;,_; 
derprogramm „Jobperspektive 58+" durchgeführt, neu hinzu gekommen sind zum 1. August 2018 

Maßnahmen nach dem Landesprogramm „Soziale Teilhabe am Arbeitsleben" (STA), an deren Finan

zierimg sowohl das Jobcenter als auch das Land Sachsen-Anhalt beteiligt sind. _ 

Arbeitsgelegenheit Mehraufwandsentschädigung (AGH MA.E) 

. . . 

N~ben der gesetzlich festgelegten Regelleistung erhalten die Teilneh~er dieser Maßnahme für Jede 

tatsächlich gearbeitete Stunde EUR 1,80, in ausgewählten Projekten sind es EUR 2,00. Di~ wöchent- . 

liehe Regelarbeitszeit beträgt zwischen. 25 und 40 Stunden. 

Durch die Mehraufwandsentschädigung sind sämtliche mit der Arbeitsaufnahme in Zusammenhang 

stehende Mehrkosten abgegolten. 

Zusätzlich zu der Mehraufwandsentschädigung werden durch das Jobcenter Sachkosten/ Personal

kosten für Anleiter finanziert, die Overheadkostenpauschale wird jährlich mit dem Jobcenter neu 

ausgehandelt, sie beträgt 2018 EUR/TN/Monat 197,77 . 
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Soziale Teil.habe am Arbeitsmarkt (SOTA} 

. . . . 

Für das. in 2015 begonnene Bundt:!sprogramm hat die AQB 103 Beschäftigungsplätze zur Verfügung 

gestellt, die erste Maßnahme mit 40Teilnehmern endete am 30. November, die anderen Mc)ßnahmen · 

endeten am 31. Dezember 2018: 

In diesem fördetprogramm wurden ausschließlich die Lohnko$ten inclµsive des Arbeitgeberanteils 

an den Sozialversicherung,sbeiträgen finanziert. Alle anderen Kosten (Sachkosten, Verwaltungskos

ten, Versicheruhgen etc.) mussten vom Maßnahnieträger aufgebracht werden. 

Jobperspektive 58+ 

. . . . 

In dem genannten Fö"rderprcigramm sind s~it 2016 25 Frauen und Männer mit einem Alter von über 

58 Jahren versicherungspflichtig beschäftigt. Bei Ausscheiden von Teilnehmern ist darauf zu achten, . 

dass eine l'Jachbesetzung · nur möglich ist, . wenn eine Beschäfügungsdauer von ryiindestens 1 Jahr 

erreicht werden kann. Bei eine:m Ausscheiden ab dem 1. September 2018 ist dieses nicht mehr 

gegeben. 

. . . . . . 
. , . ' ~";{' t„ ,1:~~ :::· ,:'I._~_. . ::. . -~· ~ . .:-:· :·.·' ···: ~: ., ,.-_ ._ ., ~---.. ;:-~-- .:. ..... .::.:..1/:- ;.,·i." ·-.~. _.,._.,;.,~;.,. _. ..-.;.::,;.- :":.I,,,.~ ' . ·- - . . •. ·,: · . . . . -.; . • ' • ~ :·, :, ~: -· ' . . ,. . . .. --Fin·anzlerf werden ·a1e- ·Lofi'rifosferi dÜrcfi ·"das).:ancf Sacnsen-Anhalt .(ESF-Mittel) und das )6bceriter . 

Landeshauptstadt MD. 

Soziale Teilhabe am Arbeitsleben (STA} 

Das Landesprogram_m STA begann in einigen Landkreisen pereits Ende· 2017. In der Landeshaupt- · 

stadt Magdeburg erfolgte die Umsetzung im 2. Quartal 2018. Die Beschäftigungsphase bei der AQB 
. . 

··- · ·begaRir! lD,it dem e::~t.en -P~oje~ im A~g~st 20;t8 , ,0.q,S. letzte Projekt startet~ _am.J„ Dezember 2018, 

bedingt durch das Auslaufen des Vorprojektes am 30. November 2018. Insgesamt 192 Teilnehmer 

(davon 129 AGH-Teilnehmer und 63 kbM-Stellen) sollten eingerichtet we~den. Die. Besetzung der 

Maßnahmen gestaltete sich kompliziert, da Li. a. das Coaching von den Teilnehmern nicht gewünscht 
. . 

· wird. Die Teilnehmer erhalten zusätzlich zu ihrem Regelsatz eine Aufwandsentschädigung, die im 

Jahr 2018 EUR 1;sö je gearbe:iteter Stunde beträgt, die regüläre·n AGH-Stellen werd~n über das . 

Job~enter gefördert, die kbM-Stellen aus Landesmitteln, ausgereicht üb~r die Abteilung Arbeits-
. . . . 

m~rktpolitik der landeshauptstadt Magdeburg . Zusätzlich zu der Mehraufwandspauschale werden . 

Sachkosten inkl. Anl~itungspersonal in Höhe von max, EUR/Teilnehmer/Monat is9 finanziert. · 

Zum 1. Juli 2018 konnte ein Mitarbeiter nach § 16e $GB II ber ristet für ein Jahr eingestellt werden. 
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Höhe der Fördermittel 2018 

. Jobcenter Landeshauptstadt Magdeburg 

Land Sachsen-Anhalt 

. SOTA (ausgerekht über Jobcenter) 

Zuschuss AFM 

Zuschuss BKZ 

Zuschuss IFM · 

1.586.925,09 EUR 

267.947,58 EUR 

1.400.722,75 EUR 

1.007.900.0Ö EUR . 

459.000,00 EUR 

51.~22,91 EUR 

~3/b 

p 

Die Zuschüsse AFM und . BKZ werden 1n ·den zUm Verlustausgleich e_nthalt~·nen Einzahlungen des 

.. Gese~lschafters unter dem 1:igerikapital ausgewiesen. 
. . 

. . . . . . . . . . .. 

Die nicht verbrauchten zus~hüsse in Höhe von EUR261.092,83 wurden in die Verbindlichkeit~n ge- . 

genüber dem Gesellschafter eingestelit. 

Ertragslage 

. - .... . -- .. ---.. : . . - - . 
" . --- 21)18 _L. "~-,"-.- ·-· Vorjahr , · ·· ,.,. __ · -veräriderung · 

TEUR % "iEUR % TEUR % 

Umsatzerlöse 200 ·5,3 257 5;9 .;57 ·-22,2 

Übrige betriebliche Erträge 3.589 94,7 4.079 94,1 ..:490 -12 0 ' . -:. 

-12,6 Betriebsleistung 3.789 100,0 . 4.336 100,0 -547 

Materialaufwand 161 4,3 139 3,2 22 15:,8 

Personalaufwand 4.122 108,8 4.565 · 105,3 -443 ---9,7 

. Abschreibungen 85 2,2 109 2,5 -24 -22;0 . 
-· :·. _ :-·:--.:.···-· .. --::-. :~-~~- -- · -.;?'-'- .;: .:~ . _._: ._,,: .. , .. . : . .: . . - .... . . . · ·-·· · ; -~".:. ·-- ---·- . :-"' - . .... ; .. --- · .. , ,.,_.,,. ... _ - -.- · -- - ... , . . •..... . . -· , --- . ...... 
· Ubflge ·betrieblit:n'e Aüfwendrmgeh · · ' .619 ··"·16)T ·· . 644 ·- 14;9 ·-,, . ,.,, ':::z5 · ,;-:: , •'- :.:3;9 - ., 

Betriebsaufwand 4.987 131,6 5.457 . 125!9 :..470 :-8,6 

. Betriebsergebnis -1.198 · -31,6 -1.121 -25!9 . -..77 6,9 

Fina~zerträ~i'e 6 · 0,1 13 0,3 -7 -53,8 

Finanzaufwendungen 12 0,3 0 0,0 12 

Finanzergebnis -6 :-0[2 13 . . 0
1
3 -19 -146,2 · 

. Ertragssteuern 0 ö,O 0 00 0 

Ergebnis nachJrtragsteuern :-1.204 -~.31,8 -1..108 -25,6 -96 8;7 

Sonstige Steuern 2 010 6 . 0,1 -4 -66,7 

Jahresergebnis .-1.206 -31;8 -1.114 -25,7 -92 8,3 

Die Änd.erung der übrigen befrieplichen Erträge ist im Wesentlichen_ auf die um.JEUR. 520 _gesunkenen 

Erträge aus Fördermitteln zurückzuführen. Die Erträge aus Fördermitteln betragen im Gesc~äftsjahr 

TEUR 3.256 (Vorjahr: TEÜR 3.776). 
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Die Erträge aus Fördermitteln enthalten Zuschüsse des Jobcenter Landeshauptstadt Magdeburg, des 

M!nisteriums für Arbeit, S~ziales und Integration des Landes Sachsen~Anh~lt, des Europäischen So

zialfonds .Und der Landeshauptstadt Magdeburg. Im Geschäftsjahr 2018 verringerten sich diese Be,

träge um 14,0 %. Die Verringerung is_t insbeso~dere auf die gesunkenen _Fördermittel durch das 

Jobcenter der Landeshauptst~dt MD Und das Auslaufen ·des Bundesprogramm SOTA "Verkehrshel:

. fer/Schülerlötsen11 zurückzuführen. 

· Finanzlage 

. > . . . . 
Der Fi,:ianzmittelbestand hat sich stichtagsbedfngt um T~UR 395 verringert. 

. . . . . 

Die Finanzierung der Gesellschaft war auch 2018 durch die Zahlungen des Gesellschafters gesichert: 
. . 

_· . . . . : : . . . . . . :. . . 

Kurzfristige Forderungen und sonstige Vermögensgegenständer liquide Mittel sowie kurzfristige Ver- · . 
. . . . 

bindlichkeiten sind wesentljche_ Finanzinstrumente. Eine zeitnahe Realisierung von Forderungen und 

sonstigen Vermögensg~~enständen sowie die Liqi.Jiditätspia~ung werden d\.li"Ch das Risikomanage- . 

ment bzw. das Implementierte Mahnwesen ständig überwacht. Wesentlichen Ausfallrisiken und Zah-

luhgseinsi::hränkungen sin·d derzeit ~icht bekannt . 
. "';. r.~.-.~ ·~ •'• ~:::,·>~. :\~:~-::;_~;.:\":· _: • ':. : • ·:::: .: .. ~ · ; ! • • ~ - ,:·t~:: t ·:'• :• ;i;'·J~ / -,;'~: ~~~~ :··~;t:,;~\:• .. ~-. • • ·• :'••.: • • ,: ·: {: -· ;>-? _: , .,. . •. , ,;. 

. . 

Die Gesellschaft ist zUr Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit aufweitere Unterstütz~ng der Ge

sellschafterin angewiesen. 

~ . . . .. - -- .- ........ _ ... - '·. :Ä0 -~ - -~-- - ....... - :r 
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Vermögenslage 

·Verände-

31.12:2018 _Vorjahr __JJ:!!}g 

gesamt kurzfristig gesamt .· kurzfristig gesamt 

TEUR · % TEUR . TEUR % . ·TEUR TEUR · 

Vermögen 

Imm aterieile Anlagen 4 0 3,2 0 32 2,1 . . 0 8 

· sa'chan lagen 284 23,0 0 255 · 16,2 0 29 

· Finanzanlagen 25 . 2,0 0 25 1!6 . - 0 0 

Anlagevermögen 349 28!2 0 312 1919 ·" 0 37 

Forderungen . und · sonstige 

Vermögensgegenstände 74 6,d 74 50 3,2 48 . 24 

Liquide Mittel . 810 6515 810 1.205 76!7 . 1.205 -395 

-Umlaufvermögen 884 7115 . 884 1.255 79!9 1. 253 . :.:371 

Rechriungsabgrenzungs_. 

post en (RAP) 4 013 4 3 0~2 3 1 

Obrige_,Akt~va . .,.,.. 4 .0 ,3 4 3 .. . . ----- --------- --- . 0 i 
J. t... . ~ 

3 1 
. . 

1.237 100iQ . 888 1.570 100!0 . 1.256 -333 . 

Kapital 

Gezeichnetes Kapital 26 2,1 0 26 1,6 0 0 

Gewinrirücklage 28 2,3 0 28 1,8 0 0 

Jatiresergebnis -1.206 -97 5 
. ' 0 -1.114 -n,o 0 --:92 

Zum Verlustausgleich · erhal-
tene Einzahlungen des Ge-
sellschafters 1.206 9715 0 1.114 7110 0 92 

-· -__ ,.:: Tiü~~i i, ii~~'"'Eig'elii<apit~f- ;,, .• · 54 '4) i'· ':'' ;.; . :o:::., ;- : . -54,::; ,:·:· :.::c 3 ,'._f~; '.~Jri.', ,,.· "-.<() i-:: <: --·. -0 .. 

Sonderposten 214 . 17i3 0 208 13,3 0 6 

Wirtschaftliches Eigenka-
pital 268 2117 0 262 · 1617 0 6 

Rückstell ungen 452 36,5 129 607 3~,7 268 · -155 

Verbindlichkeit en 517 4118 51.7 701 44 6 701 . -184 . 

Fremdkapital 969 78!3 646 1.308 83,3 969 -339 

· 1.237 100&, 646 1.570 100,0 969 -333 
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finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren, die zur internen Steuerung des Un

ternehmens herangezogen werden 

Die AQB gGn:ibH finanziert sich ausschließlich durch Fördermittel und den Verlustausgleich ,sowie de_n 
. . . : . . . ~ ~-· 

Betriebskostenzuschuss der Landeshauptstadt Magdeburg. Festgeschrieben und bestätigt (durch den 

Stadtrat} $ind allerdings nur die Mittel der Landesba!Jptstadt :Magdeburg (mittelfristig bi~ 2022). De.r · · 

Einsatz der anderen Fördermittel ist abhängig vo·n den politischen Verhältnissen im Bund (Auswir

kungen waren in 2018 stark spürbar) und Land . Die Fördermittel sind daher nicht langfristig planbar 
. . 

und wer.den jährlich neü bestimmt, sind aber' nicht festg~schriebe~. 

_ _.; 

Im Jahr 2018 konriten 25 ·Teilnehme~ aus Maßnahmen in den regulären Arbeitsmarkt wechseln, da-

· von 2 in eine geringfügige Beschäftigung und 3 Teilnehmer in eine Weiterbildung/Umschulung. Die 

. Vetmittlungszahlen steHen für die AQB ·eine Kehnzahl dar, die es zu haiten bz~. zu überbieten gilt 

: · (in Abh.ängigkeit von der Anzahl ~er Maßnahmeteiln-ehmer und der Proj~ktarten). 
\ ,. 

Der Krankenstand ih den verschiedenen Projekten stellt aus unserer Sicht einen ~uten Grad zum 

. Messen der Arbeitszufriedenheit in den Projekten dar. Der Krankenstand iri den einzelnen Projekten 

betrug im Jahr 2018: - . .,-, .. 
-·.,-· :"·;":- · .. :._.:: .. -,.. .i,J-·.:t _:, ·:.: .. , , ,,, :, .. ,:.-,_..-; ;f-> ,'fF ~' ' .;,•,;,;_,.· .•.,y •e .::::.-.-/ ' '. <'·::. ·:-.'., 

Arl:>eitsgelegenheiten ·MehraufyJandsentschadigung 

ST-'} 

SoTA 

Jobperspektive. 58+ 

Sonstige 

4,58 % ', 

5,36 % 

17~52 % 

7,43 % 

5,44 % 

Ein erhöhter Krankenstand in der Förderart SoTA ist durch die Zugangsvoraussetzungen für diese 
. . 

Förderart von Beginn an festgelegt. Es waren Teilnehmer zuzuweis_en, die gesundheitliche Einschrän-

kungen und/oder mindestens ein Kind in der Bedarfsgemeinschaft _leben haben. 

. . ' -

Mit regelmäßigen Kundenbefragungen - sowohl be_i d~n Maßnahmeteiln~hmem als s:iuch bei den Ein-

satzstellen wird die Kundenzufriedenheit in regelmäßigen Abständen, mindestens zu Projektende 

erfa~st. Die Zufriedenheit der Tafelkunden wird ebenso jährlich anonymisiert abgefragt und ausge

wertet. Auf eventuelle Unzulänglichkeiten kanri damit umgehend reagiert werden. 

DJe internen Kenn~ahlen im Bereich AZAV/Vermittlung, die das Durchhaltevermögen, die Teilneh

. · merzufriedenheit u. a. festlegen, werden jährlich zum Audit abgerechnet und ausgeweitet. Bei ne-
. . . . . . . 

gativen Abweichungen werden bei Bedarf Korrekturmaßnahmen -eingeleitet. · 

Die Tafei Magdeburg gab im Berichtszeitraum 12.707 Mittagessen und 38.63.2 Lebensmitteibewtel . . . 

aus. Insgesamt konnten:493.180,00 kg an Spenden eingesammelt, sortiert und. Wie.der ausgegeben 
. . . 

werden. Im Berichtszeitraum wurden 526 Tafelpässe für Neukunden ausgestellt, das neu eingeführte 

Tafeldatenprogr~~m lässt eine genat.i~ Ausw~rtung über die Zus~mmensetzung der Tafelkunds~haft: 

zu. 
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Prognose .. , Chancen„ und Risikobericht 

Am 19. September 2018 fand die Trägerinformationsveranstaltung für das Jahr 2019 illi Jobcenter 

statt. Es wurden die Kennzahlen bekanntgegeben. Insgesamt wird eingeschätzt, dass sich die Situ-
. . · - . . 

ati_6n für das Jahr 2019 sehr ~ntspannt und ~oraüssichtlich mehr Mittel zur Verfügung stehen ais in 
den vergangenen Jahre11. Die Gesetzeserweiterungen (§ 16e und § 16i SGBII) wurden umfassend 

erläutert und für eine Umsetzung die~er Förderung bei den Trägern (aber. a~ch regulären Arbeitge~ 

bern) geworben. Die AQB wird prüfen, inwieweit sie sich an der Umsetzung beteiligen wird . 

. . . . . . . . . . . . . . \ . . 

Die Interessensbekundungen für die Maßnahmen nach der Förderart Arbeitsgelegenheit-Mehrauf-

wandsentschädigung wurden fristgerecht zum 28. Sept~mber 2018 .in der A
0

~teilung Arbei~~markt

politik eingereicht, ~rn 2. Nqvember 2018 fand die jährlich Priorifätensitzung statt, in der ge~einsam 

mit jobi::enter~ L,andeshauptstadt Magdeburg und der ßISE die Abstimmung für das Jahr 2019 vor~ 

genommen wurde. Die AQB reichte 45 Maßnahmen mit 430 Teilnehmern ein_. 

Die Feinabstimmung i:u deri ejnzeln~n Maßnahmen fand am 6. Dezember 20i8 für di~ AQB im Job~ 

Center statt ~nd stimmt für das Jahr sehr optimistis<;:h. Es isfda~on auszugehen, dass in 2019 aui:::h 
. . . 

r . . . 

wieder Maßnahmen beginnen können, die aufgrund der eingeschränkte_n Förderung in den Vorjah_ren 
. ni~ht -~i~g~r~i~ht ~

0

erden ~konnt~n . . , ' · . . . . ' . ' : ' . . 

Alle Maßnahmen, die bis 31. Dezember 2018; 31. Januar 2019 und 28. Febfuar2019 befristet waren, 

können bis auf eine Laufzeit von 12 Monaten relativ unkompliziert verlä~gert werden. · 

. . . . . 

Die -Risiken der AQB werden ~egelmäßig uberprüft. Kol)tlnuierliche Überwachungen ermöglichen eine 

s~hnelle ·Reaktion auf Veränderungen in den Förderkonditionen. Wenn Förderer ausfallen„ können 

~ __ ..;..:....: .. fJ~.niJ?IJ~~,~<;;_~i~ftpge.r:1 .. i:l!,JfJ.;ret~n, die.ses ist.. umgehend dem . GeseHsthafter, mt-twteitsn u~d .ggf. · Fi- · 

nanzierungspläne zu Qberarbeiten/zu ändern. 

Die Mitfinanzierung der Maßnahmen durch die Einsatzstellen wurde mit ~inführung des Landespro

grammes STA eingestellt, so dass die regelmäßige Prüfung der Geldeingänge von Dritten entfällt. · 

Da die AQB hauptsächlicb von politischen Gegebenheiten abhängt, bleibt abzuwarten, wie .sich die 

Zusammensetzung der Parlamente/Regierung in Bund/Land in den nächsten Jahren gestaltet, Die 

Landeshauptstadt Magdebur~ hat sich zum Fortbestand der AQB dahingehend positioniert, dass der 
. . 

mittelfristige Wirtschaftsplan bis zum Jahr 2022 bestätigt wurde. · 

Für die Zukunft bleibt abzuwarten, ob der Verlustausgleichsbedarf auf dem Niveau des Jahres 2018 

verbleiben wird. Bei veränderten Rahmenbedingungen könnte si~h ein höherer Verlustausgleichsbe

. darf ergeben. 
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Es ist und bleibt Hauptaufgabe ~er AQB, $ich aktiv für diejenigen einzusetzen~ die aufgrUnd ihrer 

. teilweise multiplen Vermittlungshemmnisse auf dem regulären Arbeitsmarkt keine bzw. nur geringe 

. Chancen haben. Um denjenigen dur<:h die Teilnahme an sinnstiftenden Maßnahme eine Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben zu geben, beteiligt sich die AQB auch im Jahr 2019 intensiv an der uniset-
. . . . 

zung des arbeitsmarktpolitis(:hen Programmes der Landeshauptstadt Magdeburg. 

Magdeburg, den 11. März 2019 

AQB Gemeinnützige Gesellschaft für Ausbjldung, 

Qualifizierung und Beschäftigu~g mbH · · 

· ... ~ / 

Alexandra Rießler · 

Geschäftsführerin 
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